
TU Ilmenau, Fachgebiet Automaten und Logik
Prof. Dr. Dietrich Kuske, M.Sc. Christian Schwarz
Sommersemester 2023

Algorithmen, Automaten und Komplexität – Übung 11
Abgabe bis zum 20. Juni um 11:00 Uhr vor der Übung bzw. im Briefkasten.

Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1∗ 4 Punkte
Gegeben sei der reguläre Ausdruck

𝑟 = (Y + 1 + 11)
(
0+ (1 + 11) 0∗

)∗ 0.
Geben Sie einen NFA N mit 𝐿(N) = 𝐿(𝑟 ) an.

Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2∗ 4 Punkte
Zeigen Sie, dass die Sprache

𝐿 = { 𝑤 ∈ {𝑎}∗ : |𝑤 | ist eine Zweierpotenz }
über dem Alphabet {𝑎} nicht regulär ist. Welche Folgerung hat dies für die Menge der Wörter 𝑤 ∈ {𝑎}∗, deren
Länge keine Zweierpotenz ist?
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Wir betrachten das Universalitätsproblem für reguläre Sprachen:

Eingabe: NFA M = (𝑄, 𝛴, 𝐼, 𝛿, 𝐹 )
Frage: Gilt 𝐿(M) = 𝛴∗?

Geben Sie ein Verfahren an, welches das Universalitätsproblem löst. Welche Komplexität (polynomiell / expo-
nentiell / . . .) hat Ihr Verfahren?
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Gegeben seien die folgenden linearen Kongruenzen:

(1) 𝑛mod 3 = 2
(2) 𝑛mod 2 = 1
(3) 𝑛mod 4 = 0

Ziel der Aufgabe ist es, dieMenge der Lösungen eines solchen Systems von Kongruenzen durch einen Automaten
zu beschreiben. Bearbeiten Sie dazu die folgenden Teilaufgaben:

(a) Geben Sie für jedes 𝑖 ∈ {1, 2, 3} einen DFAM𝑖 über dem Alphabet {𝑎} an, sodass

𝐿(M𝑖 ) = {𝑎𝑛 : 𝑛 erfüllt Kongruenz (𝑖)}.

(b) Überprüfen Sie mithilfe Ihrer DFAs aus (a), für welche 𝑖 ≠ 𝑗 aus {1, 2, 3} die Kongruenzen (𝑖) und ( 𝑗 ) eine
gemeinsame Lösung besitzen.

Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5∗ 4 Punkte
Betrachten Sie den folgenden DFAD. Ermitteln Sie unter Verwendung des Verfahrens aus der Vorlesung, welche
Zustände zueinander äquivalent sind. Geben Sie den entsprechenden Minimalautomaten grafisch an.

0 1 2

3 4 5

𝑎

𝑏

𝑎
𝑏

𝑎

𝑏

𝑎

𝑏
𝑎

𝑏

𝑎

𝑏

https://www.tu-ilmenau.de/al/lehre/sommersemester-2023/buk

https://www.tu-ilmenau.de/al/lehre/sommersemester-2023/buk

